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Das E-Rezept 
Elektronisches Rezept ab September 2022 

 
 

In den Niederlanden, Schweden und der Schweiz können Rezepte 

schon länger auf elektronischem Weg eingelöst werden. Ab 2022 soll 

das auch in Deutschland möglich sein. Bis zum 1. September 2022 

müssen Apotheken in der Lage sein, elektronische Rezepte 

anzunehmen und zu bearbeiten. 

Das Wichtigste in Kürze: 

➢ Elektronische Rezepte sollen Ihnen Zeit und Wege 

ersparen und die Medikamentenabgabe sicherer machen. 

➢ Noch nicht alle Arztpraxen erfüllen die technischen 

Voraussetzungen für die Bereitstellung des E-Rezepts. 

Diese dürfen zunächst weiterhin noch Papierrezepte 

ausstellen. 

➢ Um das E-Rezept in der Apotheke einzulösen, brauchen 

Sie die App "Das E-Rezept" der gematik GmbH, eine 

NFC-fähige elektronische Gesundheitskarte und die PIN-

Nummer von der Krankenkasse sowie ein NFC-fähiges 

Smartphone. 

➢ Aber auch wer kein Smartphone benutzt, hat keinen 

Nachteil: Arztpraxen können einen Papierausdruck des 

Rezeptcodes ausstellen, den Sie, wie gewohnt, in einer 

Apotheke einlösen können. 

Weitere Informationen der Verbraucherzentrale finden Sie hier >>>> 

Eine einfache Erklärung/Beschreibungper Video finden Sie hier >>> 

Umfassende Informationen zur E-Rezept-App, dem Download und 

der Nutzung finden Sie auf der Website https://www.das-e-rezept-

fuer-deutschland.de/app 

https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/gesundheit-pflege/aerzte-und-kliniken/elektronische-rezepte-wichtige-fragen-und-antworten-zu-erezepten-64285
https://www.youtube.com/watch?v=1ITHVBJN8KI
https://www.das-e-rezept-fuer-deutschland.de/app
https://www.das-e-rezept-fuer-deutschland.de/app

